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GROSSE KREISSTADT 
 
 

 
 

BESCHLUSSPROTOKOLL 
 

über die öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Lindorf vom 19.06.2023  
im Sitzungssaal des Rathauses Lindorf (Zähringer Straße 3) 

 
Beginn: 19:05 Uhr   Ende: 20:03 Uhr 

 
§§ 27 – 33 öffentlich 

 
 
 

ANWESENHEIT 
 

Vorsitz 
 
Ortsvorsteher Dr. Alexander Forkl (stimmberechtigt)   
 
 
Mitglieder 
 
Ortschaftsrätin Christine Forkl-Kruschina     
Ortschaftsrat Burkhardt Horr     
Ortschaftsrätin Ursula Neroladakis     
Ortschaftsrat Klaus Pesl     
Ortschaftsrat Thomas Wachsmann     
 
 
Entschuldigt 
 
Ortschaftsrat Albrecht Ellwanger   aus privaten Gründen verhindert 
Ortschaftsrat Dr. Julian Feinauer   aus privaten Gründen verhindert 
Ortschaftsrätin Heike Schiller-Glunde   aus privaten Gründen verhindert 
Ortschaftsrätin Birgit Zimmermann   aus privaten Gründen verhindert 
 
 
Schriftführer/in 
 
Frau Hanna Müller (Gremien und Öffentlichkeitsarbeit)   
 
 
 



 2 

  
  
 

   § 27 öffentlich  
   

  Bekanntgabe von Beschlüssen  
     
 

ORLI 19.06.2023 
  

 
 
 

 
Aus der nichtöffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Lindorf vom 15.05.2023 sind keine 
Beschlüsse bekannt zu geben.  
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   § 28 öffentlich  
   

  Einwohner/innen fragen - die Verwaltung antwortet  
     
 

ORLI 19.06.2023 
  

 
 
Keine Wortmeldungen. 
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   § 29 öffentlich  
   

  Zentrale Antragsstellung für Zuwendungen und 
Zuschüsse an Vereine und Verbände im Dezernat 3 

(Bildung, Sport, Kultur und Soziales) für das 
Haushaltsjahr 2024  

     
 

ORLI 19.06.2023 
GR/2023/077 

 
 
Gesetzliche Anzahl Stimmberechtigter: 10 
Anwesende Anzahl Stimmberechtigter: 6 
 
 
Beim Gemeinderat wird beantragt: 
 
 
 Beschluss 
  

Der Antrag erhält eine Mehrheit bei 
  

6 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
0 Enthaltungen 
0 Nicht abgestimmt 

 
 
1. Zustimmung zum Nachfolgeantrag der Familien-Bildungsstätte Kirchheim unter Teck e.V. 

zur reduzierten Bezuschussung des Projektes „wellcome“ in Höhe von 150 Euro pro 
Kirchheimer Familie, statt der beantragten Summe von 6.000 Euro für das Jahr 2024 
(Kostenstelle 50005450 und Sachkonto 43180000). 
 

2. Zustimmung zum Nachfolgeantrag des Café Hope e.V. zur reduzierten Bezuschussung 
laufender Kosten / Personalkosten in Höhe von 2.400 Euro, statt der beantragten Summe in 
Höhe von 5.000 Euro für das Jahr 2024 (Kostenstelle 50005450 und Sachkonto 43180000). 
 

3. Zustimmung zum Nachfolgeantrag der Antidiskriminierungsstelle Esslingen bei der AWO 
Kreisverband Esslingen e.V. zur reduzierten Bezuschussung der Arbeit in Höhe von 2.500 
Euro, statt der beantragten Summe von 4.000 Euro für das Jahr 2024 (Kostenstelle 50005600 
und Sachkonto 43180000). 
 

4. Zustimmung zum Antrag der Evangelisch-Freikirchlichen-Gemeinde Kirchheim zur 
Finanzierung der Kinderferienwoche (1 Woche in den Sommerferien) in reduzierter Höhe von 
maximal 960 Euro, statt der beantragten Summe von 2.500 Euro für das Jahr 2024 
(Kostenstelle 50005100 und Sachkonto 43180000). 
 

5. Ablehnung des Antrages von Freiraum Kirchheim, Außenstelle der Jugendhilfeeinrichtung 
Ziegelhütte, zur Bezuschussung eines Projektes für die Hilfestellung, Beratung und 
Begleitung von Männern, die unter häuslicher Gewalt leiden in Höhe von 5.000 Euro. 
 

6. Zustimmung zum Antrag des Vereins buefet e.V. auf Bezuschussung eines Projektchors für 
Menschen mit Demenz und ihren Angehörigen in Höhe von 3.000 Euro für das Jahr 2024 
(Kostenstelle 50005300 und Sachkonto 43180000). 

 
7. Ablehnung des Antrages der Lebenshilfe / PauLe – Zentrum für Familie und Selbsthilfe für 

die Bezuschussung der PauLe´s Familientage in Höhe 2.000 Euro. 
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8. Zustimmung zum Antrag des Vereins Gemeinsam statt einsam e.V. auf Bezuschussung 

eines Konzertes für Menschen mit und ohne Demenz in Höhe von 3.500 Euro für das Jahr 
2024 (Kostenstelle 50005300 und Sachkonto 43180000). 

 

9. Zustimmung zum Antrag des Brückenhauses e.V. auf Bezuschussung der Personalkosten für 
den „SNEG“ (Südstadt-Erlebnisgarten) in Höhe von 39.600 EUR für das Jahr 2024 
(Spitzabrechnung; Kostenstelle 50005120 und Sachkonto 43180000). 

 
10. Ablehnung des Antrages der Jugendhilfeeinrichtung Ziegelhütte zur Bezuschussung der 

Gartenumrandung Außenwohngruppe Jesingen in Höhe von 1.865 Euro. 
 
11. Zustimmung zum Antrag des Kreisdiakonieverbandes im Landkreis Esslingens auf 

Bezuschussung der Ko-Finanzierung und Übernahme der Regiekosten für Personalkosten für 
die Gute Stube am Gaiserplatz in Höhe von 11.000 Euro für 3 Jahre bei Projektförderung, statt 
der beantragten Summe von 214.827 Euro in 3 Jahren (Kostenstelle 50005450 und Sachkonto 
43180000). 
 

12. Zustimmung zum Antrag des Sozialverbandes VdK Ortsverband Kirchheim unter Teck auf 
Bezuschussung von Materialien für die Öffentlichkeitsarbeit in reduzierter Höhe von maximal 
1.500 Euro, statt der beantragten Summe von 3.800 Euro für das Jahr 2024 (Kostenstelle 
50005200 und Sachkonto 43180000). 
 

13. Zustimmung zum Antrag des Aktionskreises für Menschen mit und ohne Behinderung 
e.V. (AKB) für die Clubarbeit in Höhe von 2.000 Euro für das Jahr 2024 (Kostenstelle 
50005800 und Sachkonto 42910000). 

 
14. Ablehnung des Antrages des Tierschutzverein Kirchheim-Teck e.V. auf Bezuschussung 

notwendiger Instandhaltungsmaßnahmen am Gebäude in Höhe von 10.000 Euro im Rahmen 
der zentralen Antragsstellung 

 
15. Zustimmung zum Antrag des Club Bastion für die Durchführung eines Open-Air-Festivals in 

Höhe von 4.900 Euro (Kostenstelle 13305100 und Sachkonto 43180000) im Jahr 2024. 
 

16. Zustimmung zum Antrag der Stadtkapelle Kirchheim unter Teck zur Durchführung einer 
Konzertreise nach Rambouillet in Höhe von 9.000 Euro (Kostenstelle 13205200 und 
Sachkonto 43180000) im Jahr 2024. 
 

17. Zustimmung zum reduzierten Antrag des Kammerchors zur Durchführung einer Konzertreise 
nach Rambouillet in Höhe von 3.750 Euro (Kostenstelle 13205200 und Sachkonto 43180000) 
im Jahr 2024. 
 

18. Zustimmung zum Antrag der Stadtkapelle Kirchheim unter Teck zur Durchführung des 500-
jährigen Jubiläums der Kirchheimer Turmbläser in Höhe von 9.200 Euro (Kostenstelle 
13205200 und Sachkonto 43180000) im Jahr 2024. 
 

19. Zustimmung zum reduzierten Antrag der Musikschule Kirchheim unter Teck zur 
Durchführung einer Orchesterfahrt und dem Kauf einer Harfe in Höhe von 7.600 Euro 
(Kostenstelle 13205200 und Sachkonto 43180000 mit 4.600 Euro, Investitionsauftrag 
706262070002, Sachkonto 78180000 mit 3.000 Euro) im Jahr 2024. 
 

20. Zustimmung zum Antrag der Katholischen Gesamtkirchenpflege für die Beschaffung einer 
Markise und eines Rollladen für das Dachfenster/ Oberlicht zur Beschattung. Bereitstellung 
von 3.800 Euro im Teilhaushalt 6 Kindertageseinrichtungen- freie Träger (Investitionsauftrag 
706365070001, Sachkonto 78180000) im Jahr 2023. 
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21. Zustimmung zum Antrag der Evangelischen Gesamtkirchengemeinde für die Kita 
Trau´bsche Stiftung auf Maßnahmen im Außenbereich. Bereitstellung von 8.100 Euro im 
Teilhaushalt 6 Kindertageseinrichtungen- freie Träger (Kostenstelle 40205400, Sachkonto 
43180000) im Jahr 2024. 
 

22. Kenntnisnahme des Antrags auf Renovierung des Hausflurs der Rasselbande gGmbH. 
 
23. Zustimmung zum Antrag des TSV Jesingen e.V. auf Bezuschussung des Neubaus des 

Nebengebäudes. Bereitstellung von 10.956 Euro im Teilhaushalt 6 (Investitionsauftrag 
706424170002, Sachkonto 78180000). 
 

24. Kenntnisnahme des Antrags der Schneckenhäusle gGmbH auf Bezuschussung der 
Terrasse, des Bodenbelags für den Flur, neuer Fenster sowie einer Glastüre. 
 

25. Zustimmung zum Antrag des CJD Kirchheim für die Sanierung des Außengeländes und 
Bereitstellung von 18.000 Euro im Teilhaushalt 6 Kindertageseinrichtungen- freie Träger 
(Kostenstelle 40205400, Sachkonto 43180000) im Jahr 2024. 
 

26. Zustimmung zum Antrag des Schwäbischen Albvereins (OG Kirchheim/Teck) auf 
Bezuschussung des Wanderaustauschs im Rahmen der Städtepartnerschaft mit Rambouillet. 
Bereitstellung von 3.150 Euro im Teilhaushalt 6 (Kostenstelle: 40305400 Sachkonto 
43180000) für das Jahr 2024. 
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   § 30 öffentlich  
   

  Straßenzustandsbericht 2023  
     
 

ORLI 19.06.2023 
IWU/2023/003 

 
 
Gesetzliche Anzahl Stimmberechtigter: 10  
Anwesende Anzahl Stimmberechtigter: 6 
 
 
Der Ortschaftsrat nimmt Kenntnis von der Sitzungsvorlage IWU/2023/003. 
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   § 31 öffentlich  
   

  Erweiterung des Kindergartens Eichwiesen Lindorf 
- Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe  

     
 

ORLI 19.06.2023 
GR/2023/078 

 
 
Gesetzliche Anzahl Stimmberechtigter: 10 
Anwesende Anzahl Stimmberechtigter: 6 
 
 
Der Ortschaftsrat nimmt Kenntnis von der Sitzungsvorlage GR/2023/078. 
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   § 32 öffentlich  
   

  Masterplan Kindertageseinrichtungen  
Kirchheim unter Teck  

     
 

ORLI 19.06.2023 
GR/2023/079 

 
 
Gesetzliche Anzahl Stimmberechtigter: 10 
Anwesende Anzahl Stimmberechtigter: 6 
 
 
Der Ortschaftsrat nimmt Kenntnis von der Sitzungsvorlage GR/2023/079. 
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   § 33 öffentlich  
   

  Allgemeine Verwaltungsangelegenheiten  
     
 

ORLI 19.06.2023 
  

 
 
ORLI 1. Vorbereitung des Dorffests 

 
OV Dr. Forkl (LBL) informiert, dass man in der nächsten Sitzung über die 
Vorbereitungen für das Dorffest sprechen werde. 
 
 

ORLI, 
240, 
245 

2. Hochwassergefahr im Juni 
 
OV Dr. Forkl (LBL) teilt mit, dass im Monat Juni die Gefahr für 
Hochwasser sehr hoch sei. Er merkt an, dass man dem Bauhof 
rückmelden solle, wenn man feststelle, dass die Schlammfangeimer der 
Gullys voll seien. Es bestehe auch die Möglichkeit, dies über den 
städtischen Schadensmelder rückzumelden. 
 
 

ORLI, 
320, 
330, 
331, 
340 

3. Zentrale Antragsstellung 
 
OV Dr. Forkl (LBL) bemerkt, dass es immer ein Schreiben vom 
Oberbürgermeister bezüglich der Zentralen Antragsstellung gebe. Dieses 
werde an alle bekannten Institutionen und Vereine, welche hierzu Anträge 
einbringen könnten, gerichtet. Da aber Unwissenheit über die genaue 
Bedeutung dieser Möglichkeit vorhanden sei, könne man die Lindorfer 
Vereine hierzu aufklären. 
 
 

ORLI, 
240, 
244, 
245 
 

4. Rathausnebenplatz 
 
OR Pesl (LBL) fragt nach, wie man bezüglich des Rathausnebenplatzes 
weiter verfahre. 
 
OR Wachsmann (LBL) teilt mit, dass er hoffe, dass man diesen zeitnah 
einweihen könne. Hierfür könne man das Loch, welches für das noch 
fehlende Schwalbenhaus gegraben wurde, abdecken. Es wäre toll, wenn 
man den Platz auch vor der Anbringung des Schwalbenhauses benutzen 
könne. Außerdem fehle ein Mülleimer auf dem Rathausnebenplatz. Er 
bittet darum, einen passenden Mülleimer zu beantragen. Dann könne man 
den Platz in Betrieb nehmen. Ihn interessiere, wann man die Einweihung 
mache. Er hoffe, dass das Schwalbenhaus nicht zu überdimensional sei. 
Insgesamt halte er jedoch den neuen Rathausnebenplatz für sehr 
gelungen. 
 
OV Dr. Forkl (LBL) entgegnet, dass er die Einweihung zusammen mit dem 
Dorffest im September für sinnvoll halte. Das Schwalbenhaus sei die 
kleinste Version, die es gegeben habe. Dies sei momentan in Arbeit. Er 
sagt zu, bezüglich der Mülleimer und der Abdeckung der 
Anbringungsstelle des Schwalbenhauses nachzufragen. 
 
 
 



 11 

ORLI, 
240, 
243, 
244, 
245 

5. Säuberung der Gräben 
 
ORin Forkl-Kruschina (LBL) lobt, dass die Gräben in Lindorf wieder sauber 
gemacht worden seien. Sie habe diesbezüglich mit Frau Wötzel 
(Technische Infrastruktur) telefoniert, da man mit dem Graben in der 
Verlängerung der Hardtstraße nicht zufrieden gewesen sei. In diesem Zug 
habe sie Frau Wötzel (Technische Infrastruktur) darauf hingewiesen, dass 
es auch noch mehr Gräben gebe. Daraufhin wurden die Gräben sauber 
gemacht. Außerdem wurden Gräben wieder freigelegt, die seit 
Jahrzehnten nicht mehr sauber gemacht wurden. Man müsse schauen, ob 
man weitere Gräben freilegen könne. 
 
OR Wachsman (LBL) stimmt zu, dass es wichtig sei, die Gräben sauber 
zu halten.  
 
 

ORLI, 
350, 
353 

6. Beschilderung im Eschenweg 
 
ORin Forkl-Kruschina (LBL) fragt nach, wie es im Eschenweg bezüglich 
der Beschilderung weitergehe. Sie möchte nicht verantwortlich sein, wenn 
hier etwas passieren würde, weshalb sie das Thema nochmal anspreche. 
Es werde nach wie vor auf dem Gehweg geparkt und es fehle die 
Beschilderung, dass es sich um einen Gehweg und nicht einen Parkplatz 
handle.  
 
OV Dr. Forkl (LBL) teilt mit, dass man bei der letzten Verkehrsschau vor 
rund fünf bis sechs Monaten die Zusage bekommen habe, dass eine 
entsprechende Beschilderung notwendig sei und angebracht werde. Bis 
Beschilderungen angebracht werden, dauere es entsprechend. 
 
 

ORLI, 
240, 
244 

7. Ecke Eichwiesen / Im Brühl 
 
OR Horr (LBL) merkt an, dass die Hecke an der Ecke immer sehr schön 
gewesen sei. Diese Hecke sei jedoch zu großen Teilen abgeholzt worden 
und nun liege die Stelle brach und sehe schrecklich aus.  
 
OV Dr. Forkl (LBL) bittet OR Horr (LBL) ihm ein Bild von der 
entsprechenden Ecke zukommen zulassen und sagt zu, das Anliegen 
mitzunehmen. 
 
 

ORLI, 
350, 
353 
 

8. Haushaltsantrag Radaranlage 
 
ORin Neroladakis (LBL) informiert, dass man in der letzten 
Fraktionssitzung etwas unsicher gewesen sei, ob man die dauerhafte 
Radaranlage für die Zähringer Straße beantragt habe. In der Niederschrift 
der letzten Sitzung könne man sehen, dass man es entsprechend 
beantragt habe. Dies sei schön zu wissen.  
 
 

ORLI, 
240, 
242 

9. Außenfassade Bürgerhaus 
 
OR Horr (LBL) informiert, dass die Ecke des Bürgerhauses sehr marode 
sei. Die Fassade benötige eine dringende Renovierung. Man habe dies 
die letzten Jahre im Haushalt gehabt.  
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ORLI 
240, 
242, 
320 

10. Einweihung Kindergarten-Neubau 
 
OR Wachsmann (LBL) fragt nach, ob es eine Einweihungsfeier für den 
Neubau gebe. 
 
OV Dr. Forkl (LBL) teilt mit, dass die Stadt diese Einweihung organisieren 
werde. 

 
 
 
 
 
 
Gez. 
Müller 
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